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Nationales  Vorwort  

Das Dokument  prEN1287:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC164 �Wasserversorgung� erarbeitet,  

dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zustandige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA003-02-01AA �Sanitararmaturen�  

im DIN-Normenausschuss Armaturen (NAA). 
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ISO 9886  siehe DINEN ISO9886 
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Änderungen 

Gegenuber DINEN1287:2017-10 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  die Einfuhrung von Abschnitt 10  zum Schutz  gegen Ruckfließen; 

b)  die Einfuhrung von Abschnitt 11  zur Pruffolge; 

c) die Einfuhrung von Abschnitt 13  zum Verhalten (Funktion); 

d) die Aktualisierung  der Abschnitte  uber den Druckwiderstand, die Verdrehfestigkeit und  die mechanische 

Dauerbestandigkeit; 

e) neue AnhangeA,  B,  C und  D. 
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN1287:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC164 �Wasserversorgung� erar-
beitet,  dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN1287:2017 ersetzen. 

prEN1287:2024 beinhaltet  die folgenden wesentlichen technischen Anderungen im Vergleich zu 

EN1287:2017: 

a)  die Einfuhrung von Abschnitt 10  zum Schutz  gegen Ruckfließen; 

b)  die Einfuhrung von Abschnitt 11  zur Pruffolge; 

c) die Einfuhrung von Abschnitt 13  zum Verhalten (Funktion); 

d) die Aktualisierung  der Abschnitte  uber den Druckwiderstand, die Verdrehfestigkeit und  die mechanische 

Dauerbestandigkeit; 

e) neuen  AnhangA,  AnhangB,  Anhang C  und  AnhangD.  
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Einleitung 

Hinsichtlich moglicher nachteiliger Auswirkungen  der in diesem Dokument  beschriebenen Produkte auf  die 

Qualitat  des zum menschlichen Gebrauch bestimmten Wassers sind keine Angaben  daruber enthalten,  ob  das 

Produkt in den einzelnen Mitgliedstaaten  der EU  oder der EFTA ohne Einschrankungen  angewendet werden 

darf. 

ANMERKUNG Vorhandene nationale  Vorschriften, die anwendbar sein konnen,  bleiben  gultig,  bis entsprechende euro-

paische Regelungen  verabschiedet worden sind. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  allgemeine  Anforderungen an  Konstruktion  (Ausfuhrung), Verhalten (Funktion) und  an  

Werkstoffe fur thermostatische Mischer, PN10, (Mischer) fur den Niederdruckbereich fest und  sie enthalt  Pruf-
verfahren fur die Verifizierung des Verhaltens der Mischwassertemperatur an  der Entnahmestelle  unter 45 °C.  

Das schließt die Auswahl  hoherer Temperaturen nicht aus,  sofern sie verfugbar sind. Werden diese Vorrich-
tungen  fur die Bereitstellung  des Verbruhungsschutzes fur Kinder, altere und  behinderte Personen eingesetzt,  

muss die Mischwassertemperatur auf  eine geeignete Badetemperatur (Korpertemperatur (38 °C)) eingestellt  

werden, da bei  Kindern die Gefahr besteht,  sich bereits bei niedrigeren Temperaturen als  Erwachsene zu ver-
bruhen. Das macht  jedoch nicht die Beaufsichtigung  von Kleinkindern  wahrend des Badens uberflussig. 

Diese Norm gilt  fur Mischer fur die Ausrustung  von Sanitarausstattungsgegenstanden,  die in Kuchen,  Wasch-
raumen  (einschließlich aller  Raume  mit  Sanitararmaturen, z. B.  Toiletten) und  Badern installiert  werden, die 

unter den in Tabelle 1  festgelegten Bedingungen  eingesetzt werden. 

Dieses Dokument  behandelt  die Verwendung von Mischern, die in Anlagen  mit  nur einer oder wenigen Entnah-
mestellen im hauslichen  Bereich verwendet werden (z. B.  ein Mischer fur Brause, Badewanne,  Waschbecken  

und/oder Sitzwaschbecken). Ausgeschlossen sind jedoch Mischer, die speziell fur die Versorgung einer großen 

Anzahl  von Entnahmestellen  ausgelegt  sind (d. h.  fur die Verwendung in  Reihenwaschanlagen). 

Die beschriebenen Prufungen  sind als  Typprufungen  (Laborprufungen)  zu verstehen und  nicht  als  Prufungen  

zur Qualitatskontrolle wahrend der Herstellung. 

Tabelle 1  � Anwendungsbedingungen 

Versorgung  Betriebsbereicha  

Druck Grenzwerte Empfohlener Bereich 

Ruhedruck 1MPa  [ 10 bar]  

Fließdruck 0,01MPa [ 0,1 bar]  (0,02 bis 0,1)MPa [(0,2 bis 1,0) bar]  

Temperatur  

Warm 90 °C (55 bis 65) °C

Kalt  25 °C (5 bis  20) °C 

ANMERKUNG Thermostatische Mischer fur die Anwendung im Niederdruckbereich sind dafur konstruiert,  

ausreichend mechanische Festigkeit fur den Betrieb bei  1MPa (10 bar) Ruhedruck zu liefern. 

a Fur thermostatische Mischer fur die Anwendung im Niederdruckbereich in Ubereinstimmung mit  dieser Tabelle  bestehen keine 

akustischen Anforderungen. Thermostatische Mischer fur die Anwendung im Niederdruckbereich in Ubereinstimmung mit  

diesem Dokument  durfen auch  mit  Zulaufdrucken im Bereich von 0,1 MPa  bis 0,2 MPa (1,0 bar  bis 2,0 bar) verwendet werden, 

vorausgesetzt, das akustische Verhalten ist keine Anforderung bei der Installation.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN200, Sanitärarmaturen�  Auslaufventile und  Mischbatterien  für  Wasserversorgungssysteme  vom Typ 1  und  

Typ 2�  Allgemeine technische  Spezifikation 

EN246, Sanitärarmaturen�  Allgemeine Anforderungen  an  Strahlregler  

EN248, Sanitärarmaturen�  Allgemeine Anforderungen  für  elektrolytische Ni-Cr-Überzüge 
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EN1057, Kupfer  und  Kupferlegierungen�  Nahtlose Rundrohre  aus Kupfer  für  Wasser- und  Gasleitungen  für  

Sanitärinstallationen und  Heizungsanlagen  

EN1112, Sanitärarmaturen�  Brausen für  Sanitärarmaturen  für  Wasserversorgungssysteme  vom Typ 1  und  

Typ 2�  Allgemeine technische  Spezifikation 

EN1113, Sanitärarmaturen�  Brauseschläuche  für  Sanitärarmaturen  für Wasserversorgungssysteme  vom 

Typ 1  und  Typ 2�  Allgemeine technische  Spezifikation 

EN1717, Schutz  des Trinkwassers vor Verunreinigungen  in  Trinkwasser-Installationen und  allgemeine 

Anforderungen  an  Sicherungseinrichtungen  zur  Verhütung  von Trinkwasserverunreinigungen  durch  Rückfließen  

EN13618, Flexible Schlauchverbindungen  in  Trinkwasser-Installationen�  Funktionsanforderungen  und  

Prüfverfahren  

EN13959, Rückflussverhinderer�  DN6  bis DN250�  Familie E,  TypA,  B,  C und  D  

EN14506, Sicherungseinrichtungen  zum Schutz  des Trinkwassers gegen  Verschmutzung  durch Rückfließen�  

Automatischer Umsteller�  Familie H, Typ C 

EN16145, Sanitärarmaturen�  Ausziehbare  Ausläufe  für  Waschtisch-  und  Spülbeckenarmaturen�  Allgemeine 

technische  Spezifikation 

EN60584 (alle Teile), Thermoelemente (IEC 60584)  

EN ISO228-1, Rohrgewinde  für  nicht im Gewinde dichtende Verbindungen�  Teil 1:  Maße,  Toleranzen und  

Bezeichnung  (ISO 228-1)  

EN ISO5167-1, Durchflussmessung  von  Fluiden mit Drosselgeräten in voll durchströmten  Leitungen  mit  

Kreisquerschnitt�  Teil 1:  Allgemeine Grundlagen  und  Anforderungen  (ISO 5167-1)  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter http://www.electropedia.org/  

3.1  

thermostatischer  Mischer  

TMV,  en: thermostatic mixing  valve  

Armatur  mit  einem oder mehreren Auslaufen, die Warmwasser und  Kaltwasser  mischt und  das Mischwasser 

selbsttatig  auf  eine (vom Verbraucher) ausgewahlte Temperatur regelt 

3.2  

Genauigkeit  

Reproduzierbarkeit und  Prazision der Temperaturauswahl  
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3.3  

Absperrorgan  

Abschlusskörper  

beweglicher Teil der Armatur, dessen Stellung  im Durchflussweg den Durchfluss der Flussigkeit erlaubt,  ver-
ringert oder blockiert  

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Durchfluss zwischen der Stellung  �Durchfluss null�  und der Stellung  �maximaler  Durch-

fluss�  kann  entweder mit  demselben Betatigungsorgan  oder einem separaten  Betatigungsorgan  zur Durchflusseinstellung, 

falls eingebaut,  eingestellt  werden. 

3.4  

Auslauf 1  

voreingestellte Position des Umstellers 

3.5  

Auslauf 2  

von Auslauf 1  abweichender Auslauf/abweichende Auslaufe 

4  Symbole  und Einheiten 

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Symbole und  Einheiten in Tabelle 2.  

Tabelle 2  �Symbole  und Einheiten 

Symbol  Erklärung Einheit 

D  Innendurchmesser des Anschlussrohres oder der Anschlussbohrung im 

Gehause 

mm  

f  Tiefe des Ringspaltes Typ-C-Druck-Messkopfe mm  

i Breite des Ringspaltes Typ-C-Druck-Messkopfe mm  

�PP 

Temperatur Spitze-Spitze °C  

pc 

Druck der Kaltwasserversorgung  MPa (bar) 

ph 

Druck der Warmwasserversorgung MPa (bar) 

Qc 

Durchfluss der Kaltwasserversorgung  l/s  (l/min)  

Qh 

Durchfluss der Warmwasserversorgung l/s  (l/min)  

Qc +Qh 

Durchfluss des Mischwassers l/s  (l/min)  

t0 

Zeit,  wenn das Gleichgewicht der Temperaturstabilisierung gestort  ist s 

t1 

Zeit bei �misch =�0 +�x  

s 

t2 

= t1 +1 s s 

t3 

=5 s s 

Tc 

Temperatur der Kaltwasserversorgung °C  

Th 

Temperatur der Warmwasserversorgung °C  

Tm  

Temperatur des Mischwassers °C  

x1 

Hystereseabstand mm  

x2 

Hystereseabstand mm  

�0 

eingestellte  Temperatur °C  

�x  

Temperaturamplitude  °C  

�c 

Kaltwassertemperatur  (Auslauftemperatur)  °C  
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Tabelle 2  ( fortgesetzt) 

Symbol  Erklärung Einheit 

�h 

Warmwassertemperatur (Auslauftemperatur)  °C 

�misch 

Mischwassertemperatur °C 

5  Einteilung 

Die Einteilung  gilt  fur folgende Bauarten  (Typen) von Mischern: 

a)  Typ 1�  Einhandmischer: Mischer mit  nur einem Betatigungsorgan  zum Einstellen des Durchflusses und  

der Temperatur (Verstellen des Bedienungsteils in zwei Ebenen); 

b)  Typ 2�  Zweihandmischer: Mischer mit  getrennten Betatigungsorganen  zum Einstellen  des Durchflusses 

und  der Temperatur; 

c) Typ 3�  Sequenzielle Einzelregelung: Sicherheitsmischer mit  nur einem Betatigungsorgan,  der innerhalb 

einer vorbestimmten Einstellung  von Durchfluss und  Temperatur funktioniert.  Er muss mit  einer Absper-
reinrichtung versehen sein (Verstellen des Bedienungsteils in einer Ebene); 

d) Typ 4�  Mischer ohne Betatigungsorgan  zum Einstellen  des Durchflusses; 

e) Typ 5�  Voreingestellt: Mischer sind durch den Nutzer der Sanitareinrichtung nicht verstellbar; 

f) Typ 6�  Andere Mischer: Mischer mit  speziellen Betatigungsorganen.  

6  Bezeichnung 

Die in diesem Dokument  behandelten  Mischer werden wie  folgt  bezeichnet: 

a)  mit  ihrer Nennweite des Zulaufs,  mit  oder ohne Umsteller (siehe Tabelle 3);  

b)  mit  der Ausfuhrung des Gehauses (siehe Tabelle 3);  

c) mit  der Ausfuhrung des Auslaufs (siehe Tabelle 3);  

d) mit  dem Sanitargegenstand, fur den sie vorgesehen sind (siehe Tabelle 3);  

e) mit  ihrer Montageart  (siehe Tabelle 3); 

f) mit  ihrer Akustikgruppe  und  Durchflussklasse (Abschnitt 13); 

g)  mit  der Verweisung auf  dieses Dokument  (prEN1287). 

BEISPIEL  Mischer, Ventilnenngroße 1/2  mit  Umsteller, Aufputz,  mit  festem Auslauf,  fur Wanne/Brause,  Standmontage,  

EN1287. 

Tabelle 3  � Bezeichnung 

Typ der Armatur (Batterie) Mischer mit  oder ohne Umsteller und  

Typ des Umstellers (wenn anwendbar) 

Ausfuhrung des Gehauses Einloch  oder Mehrloch, Aufputz,  

Unterputz 
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Tabelle 3  ( fortgesetzt) 

Ausfuhrung des Auslaufs Fest oder schwenkbar, geteilter 

Auslauf,  mit  oder ohne Strahlregler 

Vorgesehener Verwendungszweck Waschbecken,  Sitzwaschbecken, Spule,  

Badewanne  oder Brause 

Montageart  Standmontage,  Wandmontage 

Verweisung auf  dieses Dokument  EN1287 

7  Kennzeichnung und Identifizierung  

7.1  Kennzeichnung 

Mischer mussen dauerhaft und gut  lesbar  mit  dem Folgenden gekennzeichnet sein: 

� Name oder Zeichen des Herstellers oder Lieferanten, auf  dem Gehause oder auf  dem Griff. 

7.2  Identifizierung  

Das Betatigungsorgan  zur Temperatureinstellung  fur den Mischer muss mit  einer Skala  oder Symbolen  oder 

mit  Farben oder einer Kombination  von diesen gekennzeichnet sein. 

Mischer mussen auf  den Kalt-/Warmwasser-Zulaufen deutlich  gekennzeichnet sein. 

ANMERKUNG Bei Mischern in  Aufputzausfuhrung ist lediglich eine Kennzeichnung fur den Kalt-  oder Warmwasser- 

Zulauf erforderlich. 

8  Werkstoffe  

8.1  Chemische und hygienische Anforderungen

Alle  mit  Trinkwasser in Beruhrung kommenden Werkstoffe durfen weder eine Gefahr fur die Gesundheit dar-
stellen noch das Trinkwasser in seiner Qualitat  oder im Aussehen, Geruch oder Geschmack verandern. 

8.2  Zustand sichtbarer  Oberflächen und Beschaffenheit des Überzugs  

Die sichtbaren Oberflachen  der verchromten Teile und  die Ni-Cr-Uberzuge mussen den Anforderungen von 

EN248 entsprechen. 

9  Maße 

9.1  Allgemeine Bemerkungen 

Form und  Ausfuhrung von Bauteilen  ohne Maßfestlegungen  sind dem Hersteller uberlassen, nur die festgeleg-
ten Maße  sind einzuhalten. 

Sonderfalle  werden in 9.5 behandelt.  

9.2  Maße des Zulaufs  

Die Maße  des Zulaufs  mussen den Festlegungen  in Tabelle 4,  Bild 1,  Bild 2  und Bild 3  entsprechen. 
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Tabelle 4  � Maße des Zulaufs  (Einloch- und Mehrloch-Mischer)  

Maße des Zulaufs  Bemerkungen 

Schaft,  Anschluss, Überwurfmutter  

A  G1/2B  

A1  G3/4B  

Schaft,  Anschluss nach EN ISO228-1 

A2  9mm  min.  Uberwurfmutter 

A3  15mm  min.  

Schaft,  Anschluss (gerade 

oder exzentrisch) 

nutzbare Gewindelange 

Stichmaße für  Anschlüsse 

G 

a  (150 ± 1)mm Versorgungsanschluss (gerade) 

G1  (140 bis 160)mm 

Zweiloch-Wandmischer mit  exzentrischen Anschlussen (die 

Erweiterung dieses Bereichs ist zulassig) 

G 

a  (150 ± 1)mm 

G2  (200 ± 3,5)mm 

G3  (180 ± 5)mm 

Mehrloch-Mischer 

Anschlüsse am  Zulauf  

N1  (12,3 + 0,2)mm 

N2  5mm  min.  

TypA,  Nenngroße 1/2  

N1  (15,2 ± 0,05)mm 

N2  13mm  min.  

TypB,  Nenngroße 1/2  

30° Fase/flach 0,3 

N1  (14,7 + 0,3)mm 

N2  6,4mm  min.  

TypC, Nenngroße 1/2  

N1  (19,9 + 0,3)mm 

N2  6,4mm  min.  

TypC, Nenngroße 3/4  

T 

� 10mm, 12mm,  15mm,  

G1/2  oder G3/8  

glatter  Abschluss, Außen-  

oder Innengewinde  

Kupferrohr(e) oder 

Anschlussschlauch/schlauche  

U  350mm min.  

Rohr(e) oder 

Anschlussschlauch/schlauche  

Anschlussschlauche  nach 

EN13618 

a Andere Maße  sind, sofern traditionell  auf  dem Markt,  bei Austausch  zulassig, vorausgesetzt, der Hersteller legt  die tatsachlichen  

Maße  schriftlich fest,  um  Verwechslungen mit  den genormten Großen  zu vermeiden; das kann  durch einen exzentrischen 

Anschluss erreicht werden. 
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Legende 

1 Anschlussschlauch 

2 glattes  Rohr 

Bild 1�  Maße des Zulaufs�  Einloch-Mischer 

Bild 2�  Mehrloch-Mischer  
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TypA  TypB TypC  

Bild 3�  Versorgungsanschlüsse für  Mischer  und separate Ausläufe  

9.3  Maße des Auslaufs  

Die Maße  des Auslaufs mussen den Festlegungen  in  Tabelle 5,  Bild 4,  Bild 5  und Bild 6  entsprechen. 

Werden Auslaufe in Verbindung mit  Strahlreglern nach EN246 eingesetzt,  mussen die fur die Anschlussge-
winde der Auslaufe gewahlten  Fertigungstoleranzen mit  denen der Anschlussgewinde der Strahlregler kom-
patibel  sein, um  die Austauschbarkeit  sicherzustellen. 

Tabelle 5  � Maße des Auslaufs  (separate  Ausläufe,  Einloch- und Mehrloch-Mischer) 

Maße des Auslaufs  Bemerkungen 

E  25mm  min.  

Auslaufoffnung  

� niedrigster Punkt  

� alle  Mischer und  Auslaufe 

Gemessen ab  dem niedrigsten Punkt  

der Auslaufoffnung,  einschließlich 

Strahlreglera  oder Strahlformer bis zur 

Einbauebene.  

ANMERKUNG In  einigen 

EU-Mitgliedstaaten  gelten Regelungen,  die 

großere Maße  festlegen als  in diesem 

Dokument  angegeben.  

D1  90mm  min.  Mischer, Standmontage  

D3  

115mm 

min.  

Mischer, Wandmontage  

separater Auslauf  

Gemessen von der Mitte der 

Auslaufoffnung  aus,  einschließlich 

Strahlregler oder Strahlformer. 

A  G1/2B  

A1  G3/4B  

separater Auslauf  nach EN ISO228-1 

A4  

7,5mm  

min.  

Auslauf 2  nutzbare Gewindelange  

A5  

9,5mm  

min.  

freie Anschlusslange 

ANMERKUNG Auslaufe mit  Strahlregler, die nicht mit  EN246 ubereinstimmen, sind in 9.5 festgelegt.  

a Auslaufe mit  Strahlregler mussen EN246 entsprechen. 
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Bild 4�  Separater  Auslauf  

Bild 5�  Einloch-Mischer oder  separater  Auslauf  

Bild 6�  Mischer  für  Badewanne/Brause  oder  separater  Auslauf  
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9.4  Einbaumaße 

Die Einbaumaße  mussen den Festlegungen  in Tabelle 6,  Bild 7,  Bild 8  und Bild 9  entsprechen. 

Tabelle 6  �  Einbaumaße (Einloch- und Mehrloch-Mischer) 

Maße Bemerkungen 

Schaftdurchmesser  

H1  

24mm  

max.  

Zweiloch-Mischer, Nenngroße 1/2  Festanschluss 

H2  

29mm  

max.  

separater Auslauf,  Seitenbrause, Dreiloch-Mischer, 

Nenngroße 1/2  

verstellbarer Anschluss 

H3  

33,5mm  

max.  

Einloch-Mischer, Zweiloch-Mischer, Nenngroße 1/2  

oder 3/4 

Dreiloch-Mischer, Nenngroße 1/2  

Auflage  oder  Flansch 

J 1  

50mm  

min.  

Zweiloch-Mischer, Nenngroße 3/4  

J 2  

45mm  

min.  

Badewanne,  Wanne/Brause,  Waschbecken,  

Sitzwaschbecken, Spulbecken-Mischer 

Nenngroße 1/2  

Maß  des Anschlusses oder 

Flansches 

J 3  

50mm  

max.  

Einloch-  und  Mehrloch-Mischer 

Durchmesser der 

Befestigungsscheibe 

V  

32mm  

max.  

Waschbecken,  Sitzwaschbecken, Spulbecken  

V 1  

35mm  

max.  

Badewanne�  Zweiloch-Mischer 

V 3  

47mm  

max.  

Dreiloch-Mischer 

Ausladung  des Flansches nach 

hinten 

L 

Maße,  die eine Befestigung der Mischer und  Auslaufe auf  

Unterlagen mit  einer Dicke von 1mm  bis 18mm  zulassen 

Mindest-Maßbereich  (mm) der 

Unterlage, der die Montage  der 

Mischer zulasst 
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Legende 

1 Waschbecken;  Sitzwaschbecken; Spulbecken  

2 Befestigung des separaten  Brauseabgangs  

Bild 7�  Einloch-Mischer 

Bild 8�  Zweiloch-Mischer  (Festanschluss) 
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Bild 9�  Dreiloch-Mischer (verstellbarer  Anschluss) 

9.5  Sonderfälle  

Bei Mischern, die fur besondere Anwendungsfalle  bestimmt  sind, z. B.  fur die Montage  auf  Sanitarausstattungs-
gegenstanden, die nicht mit  Europaischen Normen ubereinstimmen oder bei denen keine Austauschbarkeit  

gefordert ist usw.,  sind Maßabweichungen  zulassig, vorausgesetzt, dass: 

a)  alle  anderen Anforderungen dieses Dokuments erfullt  sind; 

b)  eine sichere Befestigung auf  der Auflageflache  mit  Abdeckung  aller  Hahnlocher gegeben  ist; 

c) die Gewindeanschlusse an  die Versorgungsleitungen EN ISO228-1 entsprechen; 

d) das MaßD1/D3  muss an  die zugehorige  Sanitaranwendung  angepasst  werden. 

9.6  Anschlussschläuche für  Auslauf 2  

Die Anschlussmaße fur Schlauche  zum Anschluss an  Auslauf 2  mussen den Festlegungen  in EN1113 entspre-
chen. 

9.7  Auslauf 2  

Die Anschlussmaße fur Auslauf 2  mussen den Festlegungen  in EN1112 entsprechen. 

10  Schutz  gegen Rückfließen 

Der Schutz gegen Ruckfließen muss durch Verwendung geeigneter Sicherungseinrichtungen nach  EN1717 

erfolgen. 

ANMERKUNG Zu den geeigneten Sicherungseinrichtungen konnen  die Verwendung eines freien Auslaufs oder eine spe-

zielle  Ausfuhrung des Produkts gehoren. 

Falls  zum Schutz gegen Ruckfließen ein Umsteller mit  automatischer Ruckstellung  vorgesehen ist,  muss dieser 

den Anforderungen nach  EN14506 entsprechen. 

Ruckflussverhinderer mussen EN13959 entsprechen. 

Bei Sanitararmaturen mit  ausziehbaren Auslaufen muss der Schutz  gegen Ruckfließen EN16145 entsprechen. 

19  

� Entwurf � 

Full document details: E DIN EN 1287:2024-07

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-1287-2024-07
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-1287-2024-07


E DIN EN 1287:2024-07  

prEN  1287:2024  (D)  

11  Prüffolge  

Tabelle 7  � Prüffolge  

Abfolge  Prüfstück1  Prüfstück2  Prüfstück3  

1 Maße  (Abschnitt 9)  � Dichtheit (Abschnitt 12) 

2 Verhalten (Abschnitt 13) Verdrehfestigkeit des 

Betatigungsorgans 

(Abschnitt 15) 

� 

3 Mechanische 

Dauerbestandigkeit des 

thermostatischen 

Elements  (16.8) 

�  Mechanische 

Dauerbestandigkeit 

(Abschnitt 16,  mit  Ausnahme 

von 16.8) 

4 Dichtheit (12.2, 12.3) Dichtheit (12.2) Dichtheit (Abschnitt 12) 

5 Sicherheit (13.5.3) 

Temperaturbegrenzer 

(13.5.6) 

Druckfestigkeit (Abschnitt 14) � 

ANMERKUNG Fur die Prufung  des Gerauschverhaltens sind drei Prufstucke erforderlich, die andere Prufstucke als  die 

vorstehend aufgefuhrten sein konnen.  

12  Dichtheit 

12.1  Allgemeines 

12.1.1  Kurzbeschreibung 

Zur entsprechenden Uberprufung  der Dichtheit des Mischers unter Kaltwasserdruck  siehe 12.2 bis 12.6. 

12.1.2  Prüfeinrichtung  

Ein  Wasser-Prufkreislauf, der die geforderten Drucke erreicht und  wahrend der Prufung  aufrechterhalt.  

12.2  Dichtheit des thermostatischen  Mischers  vor  dem  Absperrorgan  und Dichtheit des 

Absperrorgans  selbst  

12.2.1  Allgemeines 

Bei Mischern ohne Durchflussverstellorgan (Typ 4, Abschnitt 5)  muss die Auslaufoffnung  verschlossen sein. 

Bei einem thermostatischen Sicherheitsmischer mit  nur einem Betatigungsorgan  (Typ 3, Abschnitt 5)  muss das 

Durchflussverstellorgan in Geschlossenstellung bleiben.  

12.2.2  Durchführung 

a)  Die beiden Zulaufe des Mischers werden mit  dem Prufkreislauf verbunden; 

b)  bei offener Auslaufoffnung  und  geschlossenem Durchflussverstellorgan werden die Mischer fur (60 ± 5) s 

mit  einem Wasserdruck von (1,6 ± 0,05)MPa [(16 ± 0,5) bar] uber den gesamten Betatigungsbereich des 

Temperaturverstellorgans beaufschlagt.  
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12.2.3  Anforderungen 

Es darf keine Undichtheit auftreten. 

12.3  Querfluss  zwischen den Zuläufen 

12.3.1  Allgemeines 

Bei Mischern ohne Durchflussverstellorgan (Typ 4, Abschnitt 5)  muss die Auslaufoffnung  verschlossen sein. 

Bei einem thermostatischen Sicherheitsmischer mit  nur einem Betatigungsorgan  (Typ 3, Abschnitt 5)  muss das 

Durchflussverstellorgan in Geschlossenstellung bleiben.  

12.3.2  Durchführung 

a)  Der Kaltwasserzulauf  des Mischers wird an  den Prufkreislauf angeschlossen. 

b)  Bei offener Auslaufoffnung  und  geschlossenem Durchflussverstellorgan wird der thermostatische Mischer 

fur (60 ± 5) s mit  einem Wasserdruck von (0,4 ± 0,02)MPa [(4 ± 0,2) bar] uber den gesamten Betatigungs-
bereich des Temperaturverstellorgans beaufschlagt.  

c) Der Zulauf wird unterbrochen und  die Prufung  mit  dem angeschlossenen Warmwasserzulauf wiederholt.  

12.3.3  Anforderungen 

Weder am  Ende des nicht angeschlossenen Zulaufs  noch am  Auslauf  darf eine Undichtheit auftreten. Der 

Mischer muss anschließend nach 12.4 gepruft  werden. Ruckflussverhinderer, sofern verwendet, mussen 

EN13959 entsprechen. 

12.4  Dichtheit hinter dem  Absperrorgan  

12.4.1  Durchführung 

a)  Der Mischer wird an  den Prufkreislauf angeschlossen; 

b)  das (die) Absperrorgan(e) wird (werden) geoffnet,  die Auslaufoffnung  ist im Allgemeinen  nach unten 

gerichtet und  verschlossen; 

c) am  Zulauf des Mischers wird ein Wasserdruck von (0,4 ± 0,02)MPa [(4,0 ± 0,2) bar] aufgebracht und  fur 

(60 ± 5) s gehalten,  und  das Temperaturverstellorgan wird uber den gesamten Betatigungsbereich ange-
passt; 

d) der Druck wird innerhalb von (5 ± 1) s auf  (0,02 ± 0,002)MPa [(0,2 ± 0,02) bar] gesenkt  und  fur (60 ± 5) s 

gehalten. 

12.4.2  Anforderungen 

Es darf keine Undichtheit auftreten. Mischer mit  eingebautem Umsteller mussen anschließend nach 12.5 oder 

12.6, wie zutreffend, gepruft  werden. 

12.5  Prüfung  der  Dichtheit des handbetätigten Umstellers 

12.5.1  Durchführung 

a)  Der Mischer wird in seiner Gebrauchslage  an  den Prufkreislauf angeschlossen; 

b)  der Umsteller wird in Stellung  Wanne  gebracht,  der Auslauf  zur Wanne wird kunstlich  verschlossen und  

Auslauf 1  geoffnet; 
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c) ein Wasserdruck von (0,2 ± 0,02)MPa [(2 ± 0,2) bar] wird beaufschlagt  und  fur (60 ± 5) s aufrechterhalten; 

Auslauf 1  wird auf  Dichtheit gepruft; 

d) der Wasserruhedruck wird innerhalb von (5 ± 1) s auf  (0,02 ± 0,005)MPa [(0,2 ± 0,05) bar] abgesenkt  und  

fur (60 ± 5) s aufrechterhalten; Auslauf 1  wird auf  Dichtheit gepruft; 

e) der Umsteller wird in Stellung  Auslauf 1  gebracht,  Auslauf 1  wird kunstlich  verschlossen und  Auslauf 2  

geoffnet; 

f) ein Wasserruhedruck von (0,2 ± 0,02)MPa [(2 ± 0,2) bar] wird beaufschlagt  und  fur (60 ± 5) s aufrecht-
erhalten; Auslauf 2  wird auf  Dichtheit gepruft; 

g) der Wasserruhedruck wird innerhalb von (5 ± 1) s auf  (0,02 ± 0,005)MPa [(0,2 ± 0,05) bar] abgesenkt  und  

fur (60 ± 5) s aufrechterhalten; Auslauf 2  wird auf  Dichtheit gepruft.  

12.5.2  Anforderung 

Wahrend der Prufung  darf keine Undichtheit an  den Auslaufpunkten  zu erkennen sein. 

12.6  Prüfung  der  Dichtheit des Umstellers  mit  automatischer  Rückstellung 

12.6.1  Durchführung 

a)  Der Mischer wird in seiner Gebrauchslage  an  den Prufkreislauf angeschlossen, die Auslaufoffnungen  sind 

vollstandig offen; 

b)  der Umsteller wird in Stellung  Auslauf 1  gebracht  und  ein Wasserfließdruck von (0,08 ± 0,004)MPa 

((0,8 ± 0,04) bar) wird fur (60 ± 5) s beaufschlagt.  Dieser Druck wird fur (60 ± 5) s aufrechterhalten, und  

Auslauf 2  wird auf  Dichtheit gepruft; 

c) ein Stromungswiderstand, dargestellt  in AnhangD,  der auf  einen Durchfluss von 0,15 l/s  bei einem Druck 

von 0,2 bar  kalibriert  ist,  bezogen auf  die Bezugsebene an  der Schlauchanschlussstelle,  wird an  Auslauf 1  

angeschlossen; 

d) der Druck wird bei (0,08 ± 0,004)MPa [(0,8 ± 0,04) bar] gehalten,  der Umsteller wird in Stellung  Auslauf 2  

gebracht.  Dieser Druck wird fur (60 ± 5) s aufrechterhalten und  Auslauf 1  wird auf  Dichtheit gepruft; 

e) der Umsteller verbleibt in Stellung  Auslauf 2,  der Fließdruck wird auf  (0,02 ± 0,001)MPa [(0,2 ± 0,01) bar] 

zuruckgenommen. Es wird gepruft,  ob  sich der Umsteller nicht in Stellung  Auslauf 1  zuruckstellt.  Dieser 

Druck wird fur (60 ± 5) s aufrechterhalten und  Auslauf 1  wird auf  Dichtheit gepruft; 

f) der Wasserzulauf wird abgestellt.  Es wird gepruft,  ob sich der Umsteller in Stellung  Auslauf 1  zuruckstellt;  

g) der Stromungswiderstand wird abgenommen  und  Durchflusseinstellung und  Druckmessgerate werden 

wieder geoffnet.  ein Wasserdruck von (0,02 ± 0,001)MPa [(0,2 ± 0,1) bar] wird beaufschlagt  und  fur 

(60 ± 5) s aufrechterhalten. Auslauf 1  wird auf  Dichtheit gepruft.  

12.6.2  Anforderung 

Wahrend der Prufung  darf keine Undichtheit auftreten. 
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13  Verhalten (Funktion)  

13.1  Allgemeines 

13.1.1  Anfangseinstellungen 

Die Prufstucke und  deren Versorgungsleitungen mussen, falls in einem spezifischen Prufverfahren gefordert, 

zunachst wie in Tabelle 8  eingestellt  werden. 

Tabelle 8  �  Anfangseinstellungen 

Entnahme- 

stelle 

Zulauf  

Kalt  Warm  

Auslauf  

Temperatur  

�c 

(°C)  

Fließdruck  

MPa (bar)  

Temperatur  

�H 

(°C)  

Fließdruck  

MPa (bar)  

Durch- 

fluss  

l/min  

Temperatur  

�0  

(°C)  

Brause, 

Wasch-  

becken,  

Sitzwasch- 

becken,

Spul-  

becken  

(10 bis 15) (0,06 + 0,002) 

[0,6 + 0,02] 

(�C +50) ± 1 (0,06 + 0,002) 

[0,6 + 0,02] 

(9 1)  (38 1) 

Wanne (20 1) (44 1) 

Armaturen mit  Wasserspareinrichtung mit  einem Durchfluss < 8 l/min mussen auf  deren maximalen  Durch-
fluss eingestellt  werden. Die Wasserspar-Funktion ist bei Mischern nicht anwendbar,  die nur fur die Stellung  

Wannenauslauf  konstruiert sind oder bei Mischern mit  mehreren oder wahlbaren  Auslaufen. 

13.1.2  Prüfeinrichtung  

Der Prufstand muss aus  Folgendem bestehen, wenn zutreffend: 

a)  Zulauf- und  Auslaufrohrleitung wie in AnhangA  festgelegt.  

b)  einer Kaltwasserversorgung  bei einer Nenntemperatur C 

zwischen 10 °C  und  15 °C  und  eine Warmwas-
serversorgung einstellbar zwischen 50 °C  und  65 °C,  die ihre jeweiligen Temperaturen wahrend der Pru-
fung  innerhalb von ±0,5 K  aufrechterhalten; 

c) ein System zur Druckregelung, das keine Schwankungen  im Verhalten des thermostatischen Mischers her-
vorruft; 

d) einer Vorrichtung, mit  der die Temperatur- und  Durchflussverstellorgane des Mischers automatisch oder 

nicht  automatisch bei einer Geschwindigkeit von (0,5°/s) ± 10% fur Drehregler oder (0,8mm/s) ± 10% fur 

Linearregler betatigt  werden konnen.  Andere Geratesteuerungen (z. B.  Drucktasten, beruhrungsempfind-
liche Bildschirme usw.)  mussen mit  einem Verfahren gepruft  werden, das eine angemessene Aufzeichnung 

des Zusammenhangs zwischen Auslauftemperatur  und Durchfluss gewahrleistet.  

13.1.3  Durchführung 

a)  Der Mischer wird an  den Prufstand angeschlossen; 

b)  flexible  Zulaufanschlusse, sofern installiert,  mussen nach Herstellervorgaben angeschlossen werden; 
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c) die Prufeinrichtung wird an  die Betatigungsorgane des Mischers angeschlossen; 

d) der Prufstand wird mit  Druck beaufschlagt;  

e) die Betatigungsorgane des Mischers oder deren Auslaufrohrleitung werden so eingestellt,  dass sie den 

maximalen  Durchfluss liefern; 

Bei einem Mischer mit  einem Auslauf  muss das integrierte Durchflussverstellorgan zur Einstellung  des Durch-
flusses verwendet werden. In  allen  anderen Fallen  muss das Ventil in der Auslaufrohrleitung verwendet wer-
den; 

f) die Versorgungstemperaturen und  -drucke werden nach  Tabelle 8  eingestellt; 

g) wahrend der Prufstand unter Druck bleibt,  werden die zutreffenden Durchflussverstellorgane geschlossen. 

13.2  Bestimmung  des Durchflusses 

13.2.1  Kurzbeschreibung 

Bestimmung  des Durchflusses des Mischers innerhalb eines Temperaturbereichs von 34 °C  bis 44 °C.  

Hat  der Mischer mehr als  einen Auslauf,  so muss jeder die hydraulischen Anforderungen einhalten. 

13.2.2  Durchführung 

13.2.2.1  Allgemeines 

Gemessen wird mit  der hochstmoglichen Durchflusseinstellung von kalt  nach  warm und  anschließend von 

warm nach kalt.  Fur die Messung  wird ein Mischer im Lieferzustand oder, bei Mischern ohne Auslauf,  unter 

Anwendung der in A.3 festgelegten Auslaufrohrleitung verwendet. 

Thermostatische Sicherheitsmischer mit  nur einem Betatigungsorgan  mussen so eingestellt  werden, dass sie 

in der Lage sind, eine Hochsttemperatur  von 44 °C  zu erreichen. Beginnend mit  der Voll-kalt-Einstellung  (�Zu�) 

wird das Temperaturverstellorgan allmahlich bis auf  44 °C und anschließend zuruck  auf  34 °C eingestellt.  

Andere Geratesteuerungen (z. B.  Drucktasten, beruhrungsempfindliche Bildschirme usw.),  mussen mit  einem 

Verfahren gepruft  werden, das eine angemessene Aufzeichnung des Zusammenhangs zwischen Auslauftempe-
ratur und  Durchfluss sicherstellt.  

Die Durchfuhrung  muss zwischen Hersteller und  Pruflabor  vereinbart werden. 

13.2.2.2  Durchführung 

a)  Jegliche Durchflussverstellorgane werden vollstandig  geoffnet (falls anwendbar); 

b)  die in Tabelle 8  dargestellten  Anfangseinstellungen  werden eingestellt  und  aufrechterhalten; der 

Anschluss an  die Auslaufrohrleitung wird so eingestellt,  dass ein Druckverlust von (0,02 + 0,002)MPa 

[(0,2 + 0,2/ 0) bar] uber der Armatur  erreicht wird; 

c) das Temperaturverstellorgan wird auf  eine Auslauftemperatur  von (34 1) °C eingestellt; 

d) es wird mit  der Aufzeichnung der Auslauftemperatur  in Abhangigkeit  vom Durchfluss begonnen; 

e) das Temperaturverstellorgan wird wahrend einer Dauer von mindestens 20 s schrittweise auf  voll  Warm  

und  anschließend zuruck  auf  voll  Kalt  eingestellt; 

f) die Aufzeichnung der Auslauftemperatur  in Abhangigkeit  vom Durchfluss wird beendet.  
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Bei einem Mischer mit  einem Auslauf  bei Umgebungsdruck  wird jeder Zulauf mit  

(0,02 + 0,002)MPa [(0,2 + 0,02) bar] beaufschlagt;  es wird sichergestellt,  dass alle  

Durchflussregelvorrichtungen vollstandig  geoffnet sind, der Durchfluss durch den Mischer wird von der 

Voll-warm-Einstellung  zur Voll-kalt-Einstellung  gemessen, wie vorstehend ausgefuhrt.  

13.2.3  Auswertung  der  Ergebnisse 

Es wird uberpruft,  ob  die folgenden Anforderungen im festgelegten Temperaturbereich immer erfullt  werden. 

13.2.4  Anforderungen 

Tabelle 9  �  Durchflüsse entsprechend der  Anwendung 

Anwendung des Mischers  Anforderung 

Waschbecken,  Sitzwaschbecken, Spulbecken  und  

Brause (mit  Wassereinsparung) 

<8 l/min  

Waschbecken,  Sitzwaschbecken, Spulbecken  und  

Brause 

8 l/min  

Wannen  15 l/min  

ANMERKUNG Die Anforderungen an  den Durchfluss sind nur innerhalb des thermostatischen Bereichs anwendbar,  

d. h.  34 °C  bis 44 °C.  

13.3  Sensibilität  

13.3.1  Allgemeines 

Dieser Abschnitt  gilt  fur vom Anwender einstellbare  Mischer mit  Ausnahme von Wannenauslaufen (siehe 

13.5.1.1). 

13.3.2  Kurzbeschreibung 

Bestimmung  der Sensibilitat  der Verstellung  (Bewegung) des Betatigungsorgans zur Temperatureinstellung  in 

einem Referenzbereich. 

Andere Geratesteuerungen (z. B.  Drucktasten, beruhrungsempfindliche Bildschirme usw.),  mussen mit  einem 

Verfahren gepruft werden, das eine angemessene Aufzeichnung des Zusammenhangs zwischen Auslauftempe-
ratur und  der Verstellung  (Bewegung) des Betatigungsorgans gewahrleistet.  

13.3.3  Durchführung 

a)  Die in  Tabelle 8  dargestellten  Anfangseinstellungen  werden eingestellt  und  aufrechterhalten und  das Was-
ser wird so lange  laufen  gelassen,  bis sich die Auslauftemperatur  stabilisiert  hat;  

b)  Voll Kalt  wird eingestellt  und  mit  der Aufzeichnung der Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  von der 

Verstellung  des Betatigungsorgans zur Temperatureinstellung begonnen; 

c) das Betatigungsorgan  zur Temperatureinstellung  wird unter Verwendung der Prufeinrichtung in 13.1.2 

auf  die niedrigstmogliche Einstellung  und  anschließend auf  die hochstmogliche Einstellung,  und  zuruck  

auf  die niedrigstmogliche Einstellung  eingestellt; 

d) die Aufzeichnung der Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  von der Verstellung  des Betatigungsorgans 

zur Temperatureinstellung  wird beendet.  
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13.3.4  Bewertung  der  Ergebnisse 

Bild 10  zeigt eine bei Prufung  nach 13.3.3 typische Temperaturhysterese, wahrend Bild 11  den zu prufenden 

Temperaturbereich vergroßert dargestellt.  

Die Linie (38 + 2) °C fur die obere Grenze und  die Linie (38 2) °C fur die untere Grenze werden eingezeichnet 

und  somit X1 

und  X2 

erhalten, wie in Bild 11  dargestellt.  

Bild 10�  Temperaturhysterese  (Sensibilität  und Genauigkeit)  

13.3.5  Anforderungen 

Die lineare Mindestverstellung  x1 

und  x2 

des Betatigungsorgans  zur Temperatureinstellung,  die im Referenz-
bereich fur eine Temperaturanderung  von 4K  erforderlich ist,  muss bei Mischern fur Waschbecken,  Sitzwasch-
becken  und  Spulbecken  mindestens 10mm,  und  bei  Mischern fur Brausen mindestens 12mm  betragen.  

Die lineare Verstellung  ist abhangig  vom Winkelgrad  und  dem Maximalradius  des Betatigungsorgans zur Tem-
peratureinstellung.  

Mischer mit  besonderer Konstruktion  konnen  ebenfalls nach diesem Dokument  zugelassen werden, wenn die 

uberprufte Sensibilitat  den Anforderungen dieses Dokuments entspricht.  
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Bild 11�  Temperaturhysterese  (Sensibilität  und Genauigkeit,  Nahaufnahme) 

13.4  Genauigkeit  

13.4.1  Allgemeines 

Dieser Abschnitt  gilt  fur vom Anwender einstellbare  Mischer mit  Ausnahme von Wannenauslaufen. 

13.4.2  Kurzbeschreibung 

Uberprufung  der Genauigkeit der Stellung  bei 38 °C  des Betatigungsorgans zur Temperatureinstellung,  nach-
dem es uber dessen gesamten Temperaturbereich verstellt  wurde. 

13.4.3  Durchführung 

Siehe 13.3.2. 

13.4.4  Bewertung  der  Ergebnisse 

Die Mittelsenkrechte  des Bereichs AB nach  Bild 11  wird eingezeichnet und  im Bereich CD wird die Bandbreite 

der Kurve bei 38 °C  bestimmt.  

13.4.5  Anforderungen 

Der in Bild 11  dargestellte Bereich CD darf 1 °C  nicht uberschreiten. 
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13.5  Temperaturbeständigkeit  

13.5.1  Betätigung  des Temperaturverstellorgans  

13.5.1.1  Allgemeines 

Dieser Abschnitt  gilt  fur vom Anwender einstellbare  Mischer mit  Ausnahme von Wannenauslaufen. 

13.5.1.2  Kurzbeschreibung 

Uberprufung  jeglicher Anderungen der Mischwassertemperatur bei schneller Betatigung  des Temperaturver-
stellorgans  im Bereich zwischen 35 °C  und  40 °C.  

Andere Geratesteuerungen (z. B.  Drucktasten, beruhrungsempfindliche Bildschirme usw.),  mussen mit  einem 

Verfahren gepruft  werden, das eine angemessene Aufzeichnung des Zusammenhangs zwischen Auslauftempe-
ratur und  der Verstellung  (Bewegung) des Betatigungsorgans gewahrleistet.  

13.5.1.3  Durchführung 

a)  Die in Tabelle 8  dargestellten  Anfangseinstellungen  am  Zulauf werden eingestellt  und aufrechterhalten und  

fur eine Zeit von maximal  30 s wird ein Durchfluss zugelassen; 

b)  es wird mit  der Voll-warm-Einstellung  begonnen  und  die Bezugsposition des Betatigungsorgans wird in 

der folgenden Reihenfolge festgelegt: 

T1: (38 1) °C; 

T2: (36 1) °C, und  die jeweilige gemessene Temperatur des Mischwassers wird aufgezeichnet (�2); 

T3: (40 1) °C, und  die jeweilige gemessene Temperatur des Mischwassers wird aufgezeichnet (�3); 

c) das Temperaturverstellorgan wird in die Position T1 gesetzt und die Temperatur des Mischwassers fur 

maximal  30 s stabil  gehalten; 

d) die Aufzeichnung von Mischwassertemperatur (�misch) in Abhangigkeit  der Zeit wird gestartet; 

e) innerhalb von 1 s  wird das Betatigungsorgan  zur Temperatureinstellung  auf  die Position T2 eingestellt; 

f) die Temperatur des Mischwassers (�misch) wird fur eine Zeit von maximal  30 s stabil  gehalten; 

g) das Temperaturverstellorgan wird in Position T1 gesetzt und  die Mischwassertemperatur (�misch) fur 

maximal  30 s stabil  gehalten; 

h) innerhalb von 1 s  wird das Betatigungsorgan  zur Temperatureinstellung  auf  die Position T3 eingestellt; 

i) die Temperatur des Mischwassers (�misch) wird fur eine Zeit von maximal  30 s stabil  gehalten  und  die 

Aufzeichnung von Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  der Zeit beendet.  

13.5.1.4  Bewertung  der  Ergebnisse 

Es wird sichergestellt,  dass die aufgezeichnete Kurve der Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  von der Zeit 

die folgenden Anforderungen nach Anhang C  erfullt.  

13.5.1.5  Anforderungen 

Die Mischwassertemperatur (�misch) darf fur eine Dauer von (t2 t1 

bzw.  t7 t6) nicht langer  als  1 s  um  mehr 

als  3K  von den entsprechenden eingestellten  Temperaturen (�0,  �2 

oder �3) abweichen. 
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Hochstens 5 s  (t3 

bzw.  t8) nach  der Storung  der Temperaturstabilisierung darf die Mischwassertemperatur 

weder um  mehr als  2K  von den eingestellten  Temperaturen�2 

oder �3) abweichen noch um  mehr als  

1 KPPschwanken. 

ANMERKUNG Siehe auch  Informationsdiagramm in Bild 12.  Bei der Prufung  von Sicherheitsmischern (Typ 1) mit  nur 

einem Betatigungsorgan  wird sich der Durchfluss ebenfalls verandern, d. h.  die Bedingungen  in Tabelle 8  werden nicht 

aufrechterhalten. 

Bild 12�  Beispiel  für  eine Betätigung  des Temperaturverstellorgans  

13.5.2  Reduzierung des Durchflusses 

13.5.2.1  Allgemeines 

Dies gilt  nicht fur thermostatische Sicherheitsmischer mit nur  einem Betatigungsorgan  mit  einem Auslauf  bei  

Umgebungsdruck  oder fur Auslaufe zur Wanne.  

13.5.2.2  Kurzbeschreibung 

Uberprufung  jeglicher Anderungen der Mischwassertemperatur nach  Reduzierung des Durchflusses. 

13.5.2.3  Durchführung 

a)  Die in Tabelle 8  dargestellten  Anfangseinstellungen  werden eingestellt und  aufrechterhalten und  das Was-
ser wird so lange  laufen  gelassen,  bis sich die Auslauftemperatur  (�miach) maximal  30 s stabilisiert  hat;  

b)  mit  der Aufzeichnung der Mischwassertemperatur (�misch) in Abhangigkeit  von der Zeit wird begonnen; 

c) innerhalb von 5 s  bis 6 s  wird der Durchfluss auf  45% bis 55% des Ausgangsdurchflusses nach a)  zu redu-
zieren. Wenn die geprufte Armatur  nicht mit  einem Durchflussverstellorgan ausgestattet  ist,  muss alter-
nativ  die Auslaufrohrleitung nach  A.3 genutzt  werden; 

d) die Temperatur des Mischwassers (�misch) wird fur maximal  30 s stabil  gehalten; die Aufzeichnung der 

Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  von der Zeit wird nach 60 s beendet.  
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13.5.2.4  Bewertung  der  Ergebnisse 

Es wird sichergestellt, dass die aufgezeichnete Kurve der Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  vom Durch-
fluss die folgenden Anforderungen erfullt.  

13.5.2.5  Anforderungen 

Nach 30 s darf die Mischwassertemperatur (�misch) weder um  mehr als  2K  von der eingestellten  Temperatur 

abweichen noch um  mehr als  1K  (�  PP) schwanken. 

ANMERKUNG Siehe auch  Informationsdiagramm in Bild 13.  

Bild 13�  Beispiel  für  eine Reduzierung des Durchflusses

13.5.3  Ausfall  der  Kaltwasserversorgung  und Wiederherstellung  

13.5.3.1  Kurzbeschreibung 

Die Prufung  erfasst die Fahigkeit  des Mischers, bei einer plotzlichen  Absperrung der Kaltwasser-  

Versorgungsleitung die Auslaufmenge  des warmen Wassers zu drosseln. 

13.5.3.2  Durchführung 

a)  Die in Tabelle 8  dargestellten  Anfangseinstellungen  werden eingestellt  und aufrechterhalten und das Was-
ser wird so lange  laufen  gelassen,  bis sich die Auslauftemperatur  stabilisiert  hat;  

b)  die Kaltwasser-Versorgungsleitung zum Mischer wird innerhalb von 1 s  abgesperrt; 

c) fur eine Dauer von (5 ± 0,5) s wird das aus  der Auslaufoffnung  des Mischers austretende Wasser gesammelt  

und  das Volumen des Wassers gemessen; 

d) in einem zweiten Behalter wird fur eine weitere Dauer von (30 ± 0,5) s das aus  der Auslaufoffnung  des 

Mischers austretende Wasser gesammelt;  

e) die Kaltwasser-Versorgungsleitung wird innerhalb von 2 s wieder geoffnet und  nach  30 s wird die Misch-
wassertemperatur gemessen. 

Bei Prufung  in der Stellung  Auslauf 2  mussen die Wanne/Brause-Mischer mit  automatischen Umstellern kunst-
lich in der Stellung  Auslauf 2  gehalten werden. 
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13.5.3.3  Bewertung  der  Ergebnisse 

Es wird sichergestellt,  dass die folgenden Anforderungen erfullt  werden. 

13.5.3.4  Anforderungen 

13.5.3.4.1  Wannenausläufe 

Das Volumen des wahrend der ersten 5 s  gesammelten Wassers darf 400ml  nicht uberschreiten. Das Volumen 

des wahrend der 30 s im Anschluss gesammelten Wassers darf 500ml  nicht uberschreiten. Nach der Stabilisie-
rung  der Temperatur nach der Wiederherstellung der Kaltwasserversorgung  darf die Temperatur am  Auslauf  

um  nicht mehr als  2K  von der eingestellten  Temperatur�0 

abweichen. 

13.5.3.4.2  Andere Ausläufe  

Das Volumen des wahrend der ersten 5 s  gesammelten Wassers darf 200ml  nicht uberschreiten. Das Volumen 

des wahrend der 30 s im Anschluss gesammelten Wassers darf 300ml  nicht uberschreiten. Nach der Stabilisie-
rung  der Temperatur nach der Wiederherstellung der Kaltwasserversorgung  darf die Temperatur am  Auslauf  

um  nicht mehr als  2K  von der eingestellten  Temperatur�0 

abweichen. 

13.5.4  Schwankung des Eingangsdrucks 

13.5.4.1  Kurzbeschreibung 

Uberprufung  jeglicher Veranderungen  der Auslauftemperatur  nach Schwankung  des Eingangsdrucks. 

13.5.4.2  Durchführung 

a)  Die in  Tabelle 8  dargestellten Anfangseinstellungen  (�0) werden eingestellt  und  aufrechterhalten und  das 

Wasser wird so lange  laufen  gelassen, bis sich die Auslauftemperatur  stabilisiert  hat;  

b)  mit  der Aufzeichnung der Mischwassertemperatur (�misch) in Abhangigkeit  von der Zeit wird begonnen; 

c) innerhalb 1 s  wird der Kaltwasser-Eingangsdruck  bis auf  (0,04 + 0,002)MPa [(0,4 + 0,02) bar] reduziert 

und  diese Bedingung  wird fur mindestens 15 s aufrechterhalten. Der Nenneingangsdruck nach  a)  wird 

innerhalb 1 s  wiederhergestellt; 

d) das Wasser wird fur mindestens 60 s laufen  gelassen; 

e) innerhalb von 1 s  wird der Warmwasser-Eingangsdruck bis auf  (0,04 + 0,002)MPa [(0,4 + 0,02) bar] redu-
ziert und  diese Bedingung  wird fur mindestens 15 s aufrechterhalten. Der Nenneingangsdruck nach a)  wird 

innerhalb 1 s  wiederhergestellt; 

f) das Wasser wird fur mindestens 60 s laufen  gelassen; 

g)  die Aufzeichnung der Mischwassertemperatur (�misch) in  Abhangigkeit  von der Zeit wird beendet.  

13.5.4.3  Bewertung  der  Ergebnisse 

Es wird sichergestellt, dass die aufgezeichnete Kurve der Mischwassertemperatur in Abhangigkeit  von der Zeit 

die folgenden Anforderungen nach  Anhang C  erfullt.  

Die Spitzentemperaturen des Mischwassers nach der Wiederherstellung werden nicht berucksichtigt.  
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13.5.4.4  Anforderungen 

13.5.4.4.1  Wannenausläufe 

Nach der Stabilisierung  der Temperatur darf die Auslauftemperatur  um  nicht mehr als  2K  von der eingestellten  

Temperatur�0 

abweichen. 

13.5.4.4.2  Andere Ausläufe  

Nach einer Druckreduzierung darf die Mischwassertemperatur (�misch) nicht langer als  1 s  um  mehr als  3K  

von der eingestellten  Temperatur (�0) abweichen. 

Maximal  5 s nach  der Druckreduzierung darf die Mischwassertemperatur (�misch) weder um  mehr als  2K  von 

den eingestellten  Temperaturen (�0) abweichen noch um  mehr als  1K  (�PP) schwanken. 

ANMERKUNG Siehe auch  Informationsdiagramm in Bild 14.  

Bild 14�  Beispiel  für  eine Schwankung des Eingangsdrucks 

13.5.5  Schwankung der  Eingangstemperatur  

13.5.5.1  Kurzbeschreibung 

Uberprufung  jeglicher Veranderung  der Mischwassertemperatur nach Schwankungen  der Eingangstempera-
tur. 

13.5.5.2  Durchführung 

a)  Die in Tabelle 8  dargestellten  Anfangseinstellungen  werden eingestellt  und  aufrechterhalten und  die 

Mischwasserwassertemperatur (�misch) maximal  30 s stabilisiert; 

b)  mit  der Aufzeichnung der Mischwassertemperatur (�misch) in Abhangigkeit  von der Zeit wird begonnen; 

c) innerhalb von 10 s wird die Warmwassertemperatur schrittweise um  (10 ± 1) °C reduziert und diese 

Bedingung  wird fur mindestens 30 s aufrechterhalten; 
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